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	Du brauchst:
	Eine Waage mit 2 angehängten Glaskugeln

1 Glas mit Wasser



	Das tust du:



	Halte die Waage mit den Kugeln genau im Gleichgewicht. 

Tauche jetzt 1 Kugel in das Wasser ein.

Stoße dabei nirgends am Glas an!



	Was hast du beobachtet?



	
	

	Du brauchst:
	1 Glas mit Wasser

Viele Büroklammern

	Das tust du:



	Fülle ein Glas randvoll mit Wasser.

Wie viele Büroklammern kannst du vorsichtig in das Glas hineinfallen lassen, ohne dass das Wasser überläuft?



	Was hast du beobachtet?



	
	

	Erklärung:
	Wenn du die Kugel ins Wasser tauchst, wird sie „leichter“. Das Wasser trägt die Kugel etwas mit. Man nennt das „Auftrieb“. Darum hebt sich diese Seite der Waage.

Diesen „Auftrieb“ merkst du auch, wenn du im Wasser schwimmst. Mit wenig Kraft kannst du dich an der Wasseroberfläche halten und vorwärts schwimmen.





	
	

	Erklärung:


	Wasser bildet an der Oberfläche eine Haut. Diese Haut ist so fest, dass sie das Wasser sogar noch zusammenhält, wenn es sich schon weit über dem Glas befindet.

Deswegen kannst du noch einige Büroklammern in das Glas werfen, bis das Wasser schließlich überläuft.




